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Photo Tobis-Cinema

Robert Koch, der Bekämpfer des Todes
Zwei große deutsche Forscher sind es, deren Kampf um wissenschaftliche Erkenntnisse den Stoff zu diesem neuesten deutschen Film geliefert hat:
Robert Koch, der ehemalige Kreisphysikus von Wollstein, dem es nach mühseligen Forschungen gelingt, die bahnbrechende Entdeckung des Tuberkel-
bazillus zu machen, und Geheimrat Rudolf Virchow, der «Medizinpapst» von Berlin im Bismarckzeitalter, der dem Forscher Koch mit der Theorie der Zell-
stofferkrankung entgegentritt. Zwei große Darsteller lassen diese beiden berühmten Gestalten auf der Leinwand lebendig werden : Emil Jannings stellt
den Bekämpfer des Todes mit wuchtigem Pathos dar, Werner Krauss spielt, nein, ist ein Virchow, der in Gang, Haltung, Ton und Maske so echt ist, daß es
dem Zuschauer den Atem verschlägt. Bild : Die beiden Gelehrten (links Krauss, rechts Jannings) während einer nächtlichen Szene in der Anatomiehalle.
D'r//7 gAaot/ //7/w à /a g/o/re t/e /a sc/'e/?ce. Z/écAa/? a Aessr/sc/'/e /es v/'sages r/r/ gréa/a/ Da Po/ieA/ Aoc/? ("Em// t/a/7/7/'/?gs, à c/AO/'/egr// t/ecor/VA/Y /e Z>ac///e
t/e /a /r/Z>eACt//ose e/ ce/r//' t/e so/7 a/?/ago/?/'s/e, /e co/?se/'//eA Pr/r/o//" V/acAow fl/VeA/7eA /Oar/ss, à gar/cAec//Y à /'epogr/e /e «Pape t/e /a /77ét/ec/'/7e», go/ Ar//
/e pAO/77o/er/A r/es /AéoA/'es r/es /77a/ar//'es t/r/ pAo/op/asme.
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